
Anlage XXIV.

Etat für die Verwaltung der Provinzialmuseen
zu Bonn und Trier.

Otat
für die

Verwaltungder Provinsialmuseen?u Bonn und Trier

für die Etatsjahre

vom 1. April 1893 bis 31. Miirz 1894
und

vom 1. April 1894 bis 31. Miirz 1395.

Vorbemerkung.

Das Museum zu Bonn befindet sich ^wärtig ^
in dem dem Museumsbaufonds Bonn gehörigen H°"s° "sä^ „«Iches durch Kauf-
Gebäulichkeitendes Colmant'schen Grundstückesan der Col"°" ^tens ,„
akt vom 3. August 1882 als Bauplatz für ein zu «r^md^ ^ '
Provinz angekauft ist. Das Gebäude ist zur
weit gefördert, daß dasselbe vorausstchtüchun Fruhiahr 1893 vezogen ^ ^^^^

Für das Museum zu Trier ist ein «genes Gebäude an der ^i
in welchemsich die sämmtlichen Museumsgegenständebefinden.



Provinzialmuseen.
448

Titel. Nr. Einnahme.

n. i

m.

I I Vom Grundeigenthum:
Museum in Bonn ..........— M.
Museum in Trier .......... 20

Vetrag
für die

Ewtsjlchre
1893 94 und

1894/95.

^0

Zuschüsse aus Staats« und Provinzialmitteln:
»,. aus Staatsmitteln ............
d. aus Provinzialmitteln ...........

Summe Titel II.

I.
II.

III.

Aus eigenemErwerbund an unvorhergesehenenEinnahmen:
Eintrittsgeldfür den Besuchder Museen

in Bonn seither100 M., jetzt . . . . 1000 M.
in Trier incl. des Ausgrabungsfeldesin

St. Barbara seither 1150 M., jetzt . . 1500 „

Vetrag
nach dem
Etat für
1891/93.

^__A

30

12 000
23 400

35 400

UnvorhergeseheneEinnahmen,namentlich aus dem Verkaufe
von Doubletten lc. und zur Abrundung ......

Summe Titel III.

Wiederholung.

Vom Grundeigenthum.............
Zuschüsse aus Staats- und Provinzialmitteln .....
Aus eigenen» Erwerb und an unvorhergesehenenEinnahmen

Summe der Einnahme

2 500

20

35 400

2 605

38 025

12 000
18 400

30 400

1250

340

1590

30

30 400

1590

32 020
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Mithin jetzt

mehr.

000
5 000

1250

1250

1250

6 250

^005

wemger.

10

235

10

235

245

Semerltungen.

Der Pachtertrag dos in der Vorbemerkung erwähnten Gebäudes Vaumschulerallee84
in Bonn fließt in den Museumsbaufonds, aui welchemseiner Zeit auch °°r Kauf¬
preis gezahlt ist. Das Gebäude wird übrigeus behufs Bestreitung
baukosten baldigst wieder veräußert werden mNssen. Von dem Eolnant sch
Grundstücke in Vonn, auf welchemzur Zeit gebaut wird, hat schonseit Vegmn
der Vaullusfühnmq nichts mehr verpachtet werden können.

Zum Museum zu Trier gehören folgende Grundstucke:
1. das Grundstück an der Ostallee, Flur 14, Nr. 85/28, groß 81 » 26 q.m,

auf welchem das Museumsgebäude steht; ^ i »r.....« ^ m,-,,^.
2. das Ausqrabnnqsfeld zu St. Barbara. Dasselbe bestand

stucken, von welchen die 8 ersten bei der inzwischen
der Vororte Trier uud Anlegung des Grundbuchs
Museumsverwaltung gehörig zu einer 2
das Ausgrabungsfeld sich nunmehr nur aus 2 Parzellen zusmmmnsetztun°

!"°°us der der Provinz gehörigen Parzelle Flur 2«, Nr. 771/293, groß

l,. luVder 'Q St°°tsfiskus porigen P°r,elle^
auf welcher das Wärterhaus steht «Yteres .st pr«

Der Pachtertrag der nicht zu «>'s»rabnngszwecken m Anspruch g^
Theile des Terrams kann nur «uf 20 M. ««anschlag w«d°n^ «« ^n'ayme
wird »us dem an den V«sch«n«en des ^g^a mg l
gezogen. Da der Klee aber Mgolnng der
jährlich der Ertrag. Eme <5")"Mg °A^

^" der jungen

Der V^tes^Museums in V°n« wird sich '^ ^wMhjuhr 189^ st^
Erosfming des neuen G°»öudes bedeutend ste g rn o da M 1^^ ^
Einnahme von durchschnittlich1U00 M. erwarten lä,,t. ^n /
eine Einnahme von 15 M. erzielt worden ^ll,^om. In 1891/92

aus dem Verkaufe von Doubletten: .... 75 M.
bei dem Museum in Äonn etiva 150 M. °°« p« ^«yr

d. bei dem Museuu, in Trier 60 M. oder pro Jahr

In 1891/92 sind nur 70,40 M. erzielt worden.

zusammen

30 „
105 M.
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Titel,

II.

Nr. Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor des Museums zu Bonn, Gehalt. . . ,
DemselbenWohnungsgeldzuschuß .........
Für den Direktor des Museums zu Trier, Gehalt . . ,
DemselbenWohnungsgeldzuschuß .........
Für den Kastellandes Museums zu Bonn, Gehalt . . .
Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,zu¬

sammen geschätztzu 255 M.
Summe Titel I.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Anläufe, Uutersuchungen,Ausgrabungen und Unter-

haltungsarbeiten:
a. für das Museum in Bonn.....3 200 M.
d. „ „ „ „ Trier.....3 200 „

Für größere Untersuchungenund Ausgrabungen, für beide
Museen gemeinschaftlichohne Rücksichtauf das Gebiet,
welches sie berühren,.............

Für kleine Ankäufe und für kleine, die Sammlungen be¬
treffende Ausgaben, sowie für kleinere unvorhergesehene
Versuchsgrabungeu,bis zur Höhe von 150 M. zur Ver¬
fügung der Direktoren:
3,, für das Museum in Bonn.....1000 M.
i> „ „ „ „ Trier..... 1000 „

Für Aufstellung und Unterhaltung der Sammlungen, An¬
fertigung des Katalogs und für Verpackungskosten:
». für das Museum in Bonn......600 M.
d. „ „ „ „ Trier...... 600 „

Für die Anlegung, Unterhaltung und Vermehrung einer
Bibliothek:
2. für das Museum in Bonn......200 M,
d. „ „ „ „ Trier......500 „

Zu übertragen

Betrag
für die

Matsjlchre
1893/94 und

1894/95.

Vetrag
nnch dem
Etat flir
1891/93.

4 500
660

4 800
540
900

4 200
660

4 500
540

11400

6 400

4 000

9 900

2 000

1200

700

6 400

4 000

2 000

1100

650

14 300 — 14150
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Mithin jetzt

mehr. weniger.

^ 4.

Semerlmngen.

—
—

—

Vorbemerkung.
Die Zahlungen erfolgen gemäß ß. 11 des Reglements über die Leitung und

Verwaltung der Provinzialmuseen auf Anweisung der Direktoren.

300

300

900

Stelleninhaber: Direktor Professor Dr. Klein, Gehalt 4200 M. und Gehaltserhöhung
von 300 M.

Stelleninhabor: Direktor Professor Dr. Hettner, Gehalt 4500 M, und Gehaltserhöhung
u«n 300 M.

Die Stelle ist zur Zeit noch unbesetzt.

1 500 ,^_ — —

100

50

—

—

—

Ueber die Verwendung beschließt die Museumscommisstonin Gemäßheit des ß. 9 des
Reglements.

Die Durchschnitts-Ausgabeder beiden letzten Jahre betrug:
bei dem Museum in Vonn . . 3 ?K7 M.
„ „ ., „ Trier . . 2 260 „

Ueber diesen Fonds stellt die Museumscommssion einen Verwendungsplan auf in
Gemcißheit des ß. 9 des Reglements.

Die Ausgaben haben nach dem zweijährigen Durchschnittebetragen:
bei dem Museum in Vo<m , . I Nt>9 M.
.....! .. Trier . . 1021 ..

Die Durchschnitts-Ausgabe der beiden letzten Jahre betrug:
bei dem Museum in Bonn . . 394 M.

,, „ Trier . . 1140 „
Der Kredit für Vonn mußte um 1NN M. erhöht werden, weil nach Eröffnung

des neuen Museumsgebäudes zu den laufenden größeren Ausgaben für d« Instand¬
haltung der Sammlung noch die Kosten der NeuMikettirung und Kataloglsuung
hinzutreten. . ,^. „ ^

Für Trier kann der seitherige Kredit beibehalten werden.
Die Ausgabe hat nach dem zweijährigen Durchschüttle betragen:

bei dem Museum in Bonn . . 153 M.

Auch hier ist die Erhöhung "des Kredit's für Vonn um mindestens 50 M.
erforderlich.150 — — —
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Titel.

II.

Nr. Ausgabe.

Notrag
für die

Wllisjahre
1893/94 und

1894/95.
^__H

Uebertrag
Für Aufsichtund Reinigung der Museen, Löhne:

a. in Bonn (seither 500 M.).....1 500 M.
b. „ Trier ( „ 1500 „)..... 1 500 „
e. für einen Aufseher auf dem Ausgrabung^-

Terrain in St. Barbara bei Trier. . . 600 „

?l Für Heizung, Erleuchtung, Wasserleitung,Versicherungund
Steuern:
». für das Museum in Bonn (seither 70 M.) 1500 M.
b. „ „ „ „ Trier (seither 920 M.) 920 „

Für kleinebaulicheReparaturen:
2. für das Mufeum in Bonn (seither 15 M.) 500 M.
d. „ „ „ „ Trier (seither500 M.) 500 „

Für Reisekosten:
1. für die Commissionsmitglieber.....300 M.
2. „ „ Museumsdirektoren:

a. in Bonn........... 750 ,,
K. „ Trier...........650 „

Für Kopialien, Schreibmaterialien, Porto und Drucksachen:c.
Für unvorhergeseheneAusgaben, Umzugskostenund zur Ab-

rundung ................
Summe Titel II.

SämmtlichePositionen des Titels II übertragensich gegenseitig.
Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung

in das nächste Jahr übertragen.

14 300

3 600

2 420

1000

1700

400

3 205

Betrag
nach dem
Etat für
1891/93.

Mithin jetzt

niehr.

14150

2 600

990

26 625

150

1 000

1430

485

1700

350

1«15
22120

50

1390
4 505

weniger.
Bemerkungen.

Die Ausgabe hat nach dem zweijährigen Durchschnittebetragen:
bei dem Museum in Bonn . . 306 M.
., „ „ „ Trier . . 1395 „

Für Bonn ist die Erhöhung des Kredits um mindestens 1000 M. erforderlich,
weil nach Eröffnung des neuen Museumsgebäudes die Kosten für Aufsicht und
Reinigung sich erheblichsteigern werden.

Für den Wärter iu St. Barbara, welcher freie Dienstwohnung bezieht,
genügt der seitherige Kredit von 600 M,

Für die Heizung der Räume des neuen Museums zu Nonn, welche entsprechend den
Anforderungen der in demfelbenanzulegeude» Warmwasserheizungmit entschwefcl-
tem Kole geschehenmuß, sind nach Angabe des Museumsdireltors allein 1300 M.
erforderlich. Rechnet man hierzu für Beleuchtung und Wasserleitungnock 70 bezw.
120 M., so ergiebt sich für Bonn eine Bedarfssumme von rund 1500 M. Die
Sammlungs- und Mobilargegenständedes Museums Bonn sind zuletzt auf 5 Jahre
und zwar bis Ende 1894 versichert und bis dahin auch die Prämien gezahlt
worden. Die Neuuersicherung hat daher mit Beginn des Jahres 1895 zu ge¬
schehenund wird der auf etwa 800 M. sich belaufendeVersicherungsbeitrag, sofern
er nicht aus Pos. 11 oder aus etwaigen Ersparnissen bei andern Ltatspositionen
gebeckt werden kann, durch außerordentliche Zuwendungen aufgebracht werden
müssen.

Für das Museum zu Trier genügt der seitherige Kredit von 920 M. Die
Durchschnittsausgllbe der beiden letzten Jahre betrug beim Museum Trier 650 M.

Sowohl in Bonn als in Trier handelt es sich um Instandhaltung von neuen Ge¬
bäuden, wozu die vorgesehenen Kredite von je 500 M. erforderlichsind.

Die Durchschnitts-Ausgabe der beiden letzten Jahre betrug:
beim Museum in Nonn . . 19 M-

,. Trier . . 211 „

Die Commissionsmitglieder liquidircn die bnaren Auslage«, während den Direktoren
der Etat«lredit als Pauschquantum gegen allgemeinenVerwcndungsnachweis aus¬
gezahlt wird. ,

Nach dem zweijährigen Durchschnittwurden gezahlt:
1. den Commissionsmitgliedern . . 167 M.
2. „ Museumsdireltoren:

». in Nonn........^
d, „ Trier 393

Die Ausgabe hat nach dem zweijährigen Durchschnitt«betragen 396 M.

Im Frühjahr 1893 wird der Nezug des in der Ausführung begriffenen Museums¬
gebäudes in Nonn erfolgen. Zur Bestreitung der durch den Umzug und die
nothwendig werdende Neuuersicherung der Sammlungs' :c. Gegenstände des
Museums in Bonn entstehenden Kosten ist der nebenstehendeKredit bestimmt.
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Titel.

I.

Nr. Ausgabe.

Betrag
für die

Etatsjahre
1893/84 und

1894/95.

Wiederholung.

Besoldungen ........
Sächlicheund sonstigeAusgaben

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Balancirt.

11400
26 625

38 025
38 025

Betrag
nach dem
Etat für
1891/93.

Provinzialmuseen.

9 900
22120

32 020
32 020

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Zemerlmngen.

1500
4 505

6 005
6 005
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